
Weisungen

Allgemein
Veranstalter OLG Suhr & OLG Kölliken

Datum Freitag, 10. August 2018 bis Sonntag, 12. August 2018

Lauflei tung Andrea Grüniger

Information Website: www.3days.ch, E-Mail: info@3days.ch
und Auskunft  Martin Haller, Rodungsweg 8c, CH-5032 Aarau Rohr 

Mobiltelefon +41 (0)76 704 15 66

Medien Bernadette Schenkel, E-Mail: fam.schenkel@ziksuhr.ch 
+41 (0)62 824 86 59, +41 (0)79 782 92 72

Wettkampfzentrum Schulanlage Unterentfelden, Roggenhausenstrasse, 5035 Unterentfelden 
Information, Garderobe, Duschen, Toiletten, Festwirtschaft, Campingplatz, Kinderhort,  
Sanität, OL-Shops  
Öffnungszeiten: Freitag, 10. Aug. 2018, 14.00 Uhr bis Sonntag, 12. Aug. 2018, 16.00 Uhr

Besammlung Für alle 3 Etappen im Wettkampfzentrum Unterentfelden.  
Alle Etappen sind zu Fuss erreichbar.

Anreise ÖV Haltestelle Unterentfelden Post (S14) 
Fahrzeit von Aarau: 5 Minuten. Verbindungen alle 15 bis 30 Minuten.  
Marschzeit von Haltestelle zum Wettkampfzentrum: 5 Minuten

Anreise PW Parkplätze bei der Schweizerischen Bauschule, Bildungszentrum BZU, Suhrenmattstr. 48, 
5035 Unterentfelden (vgl. Google Maps). Die Zufahrt ist ab Kantonsstrasse 24, Kreisel  
beim Auto Schmid signalisiert. Es dürfen nur die offiziellen Parkplätze benützt werden.  
Marschzeit von den Parkplätzen zum Wettkampfzentrum: 15 Minuten (1 km).

10.–12. August 2018

Unterentfelden

www.uta.ch

Raiffeisenbank Aarau-Lenzburg

Sponsoren:
Veranstalter:

Sportfonds Aargau



Information Fundgegenstände / generelle Auskunft / Einreichung von Beschwerden gemäss  
Wettkampfordnung, Art. 159ff / Karten von nicht gestarteten Läufern (1 Stunde nach  
dem letzten Start) / Bonverkauf für Frühstücksbuffet (Verkauf für Samstag & Sonntag  
nur am Freitagabend, kein Bonverkauf am Samstag) 
Öffnungszeiten:  Freitag, 10. August 2018: 14.00–21.00 Uhr 
                           Samstag, 11. August 2018: 10.00–20.00 Uhr 
                           Sonntag, 12. August 2018: 08.00–16.00 Uhr

Nachmeldungen Solange freie Startplätze vorhanden sind, werden Nachmeldungen in allen Kategorien 
akzeptiert. Vor dem Anlass per E-Mail unter nachmeldungen@3days.ch, während dem 
Anlass im Wettkampfzentrum (Nachmeldegebühr CHF 5.– pro Etappe). 
Eine Anmeldung/Teilnahme ist auch nur für einzelne Etappen möglich (keine Aufnahme  
in die Gesamtwertung).

Offene Kategorien OS (Offen sCOOL): Leichte Anfängerbahn mit Orientierungshilfen für Jahrgänge 2004 
/ Familien und jünger. Begleitung durch Erwachsene erlaubt.

OK (Offen kurz): Geeignet für Einsteiger, Gruppen. 
OM (Offen mittel) / OL (Offen lang): Für technisch Fortgeschrittene. 
FAM (Familie): Mindestens 1 Erwachsener mit mind. 1 Kind. 
 
Anmeldung nur am Lauftag im Wettkampfzentrum:  
Freitag: 16.00–18.00 Uhr, Start: 17.00–19.00 Uhr 
Samstag: 11.00–14.00 Uhr, Start: 12.00–15.00 Uhr 
Sonntag: 08.30–11.30 Uhr, Start: 09.30–12.30 Uhr 
 
Startgeld offen Kategorien nach Alter der LäuferInnen: 
Jg. 1997 und älter: CHF 25.– pro Etappe 
Jg. 2001–1998: CHF 17.– pro Etappe 
Jg. 2002 und jünger: CHF 10.– pro Etappe 
 
Startgeld Familien: Am Samstag gratis (Family O Day). 
Am Freitag und Sonntag offeriert McDonald’s zudem gegen Vorlage des Gutscheins  
Gratisstart für Familien. Gutscheine liegen in den Aargauer McDonald’s Restaurants auf 
oder können via http://www.aolv.ch bezogen werden.  
Ohne Bon: CHF 16.– pro Etappe inkl. 1 Karte, Zusatzkarte CHF 5.–

Mutationen Bis zum Online-Anmeldeschluss jederzeit möglich, SI-Card jederzeit (kostenlos) bei  
der Info/Anmeldung.

Sport-Shops Im Wettkampfzentrum

Festwirtschaft Im Wettkampfzentrum. Reichhaltiges Angebot. 
Für die Festwirtschaft werden beim Eingang Bons verkauft. 
Für das Frühstücksbuffet (Samstag & Sonntag) werden  
am Freitagabend an der Information Bons verkauft.  
Preis CHF 8.– pro Tag. Kein Bonverkauf am Samstag.

Camping Vgl. separate Weisungen https://www.3days.ch/camping/

Andere Übernach- www.aarauinfo.ch › Übernachten 
tungmöglichkei ten
Besonderes Mit der Anmeldung nimmt die anmeldende Person (bei Minderjährigen die erziehungs- 

berechtigte Person) zustimmend zur Kenntnis, dass die Fotos und Videos dieser  
Veranstaltung in Print- und elektronischen Medien veröffentlicht werden. Allfällige  
Einwände sind schriftlich (per E-Mail info@3days.ch) an den Veranstalter zu richten.



Family O Day / Rahmenprogramm / Kinderhort 
Kinderhort Anmeldung erwünscht bis 8. August 2018 an iris.bolliger@bluewin.ch unter  

Angabe von: Name Eltern / Name Kind(er) / Alter und welche Tage. 
Öffnungszeiten: Freitag, 16.00–20.00 / Samstag, 11.00–18.00 / Sonntag, 9.00–14.00

Schulhaus-OL Am Sonntag, 10.00–13.00 vom WKZ aus (Gratisstart)

Rahmenprogramm Überraschungsevent 
Am Samstagabend findet ein Überraschungsevent für alle interessierten Camper, Teil- 
nehmer und Jugendgruppen statt. Besammlung ist um 19.30 Uhr vor der Festwirtschaft. 
Der Abschluss ist auf 21.30 Uhr geplant. Der Event findet nur bei schönem Wetter statt. 
 
Sportangebot 
Das Frei- und Hallenbad Entfelden (www.badi-entfelden.ch) liegt 0.5 km westlich vom 
WKZ und verfügt sowohl über ein Innen- wie auch ein Aussenbecken und Fun-Anlagen. 
Öffnungszeiten Freibad: Freitag 9–21 Uhr, Samstag/Sonntag 9–19 Uhr.  
Öffnungszeiten Hallenbad: Freitag 9–21 Uhr, Samstag/Sonntag 9–18 Uhr.  
Das Hallenbad ist während der Sommersaison ab 13 Uhr geschlossen, wenn das  
Freibadwasser ca. 22°C und die Lufttemperatur ca. 24°C betragen. 
Das Zentrum Aarau West (www.aarau-west.ch) ca. 1.5 km südlich vom WKZ bietet eine 
grosse Auswahl an Betätigungsmöglichkeiten, darunter Tennis, Badminton, Golf, Minigolf, 
Pit-Pat und Squash.  
Öffnungszeiten: Freitag 8.30–21:30 Uhr, Samstag/Sonntag 8.30–19 Uhr.

Family O Day       

        Bewegung, Spass und Naturerlebnis für alle 
 
                                        Motiviert Freunde und Bekannte  
        daran teilzunehmen! 
 
 
Am Samstag, 11. August 2018, von 12–17 Uhr führt der Aargauer Orientierungslauf- 
Verband im Rahmen des Aargauer 3-Tage OLs den ersten Family O Day durch.  
Wir erleben in ungezwungener Art und ohne Leistungsdruck spielerischen Zugang zu 
unserem Natursport. Bewegung in freier Natur, Spass und Freude über jeden gefundenen 
Posten sind die Würze, die Orientierungslauf ausmachen. 
Auf interessierte Familien, Kinder und Erwachsene wartet neben mehreren Laufmöglich- 
keiten im Wald ein einfacher Postenlauf im Dorf mit dem innovativen Swiss-O-Finder  
(www.swiss-o-finder.ch). Zusätzlich werden beim Schulhaus in Unterentfelden ein  
Stempelsprint, ein Postenlabyrinth sowie Clown-Attraktionen angeboten. Die Besten  
der Aargauer Nachwuchsläuferinnen und -läufer sind vor Ort und helfen beim Einstieg. 
Die Teilnahme ist für alle kostenlos. 
Ein ideale Gelegenheit, den OL-Sport kennenzulernen.  
Weitere Informationen unter www.family-o-day.ch
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Technische Weisungen alle 3 Tage 
Wertungsmodus & Es zählt die Gesamtzeit aller drei Läufe, wobei der Sprint am Freitag mit der doppelten 
Jagdstart 3. E tappe Laufzeit gewertet wird. Die Startliste für den Jagdstart am Sonntag wird nach diesem  
 Modus generiert. 
 Alle Läuferinnen/Läufer, die gemäss diesem Modus nach zwei Etappen innerhalb  
 einer Stunde Rückstand auf die Führenden sind, starten mit diesem Rückstand zur  
 dritten Etappe. Alle anderen starten im Minutenintervall nach der letzten Läuferin/ 
 dem letzten Läufer, die/der zum Jagdstart zugelassen wird. 
 Keine Gesamtwertung für die Offen Kategorien. 
 Für die Schlussrangliste zählt die Quittierung des Zielpostens am Sonntag  
 (nur eine Zieleinheit).

Aargauer Schüler-  Etappe 1 (Freitag) und Etappe 2 (Samstag) zählen einzeln als Wertungslauf der 
und Jugendmeister- Aargauer Schüler- und Jugendmeisterschaft (McDonalds Cup). 
schaft (ASJM) Kategorien D/H -10/-12/-14/-16/-18/-18K, Offen sCOOL.

S tartzei ten Kategorien D/H10, sCOOL sowie Offen Lang/Mittel/Kurz/Familien: fliegende Startliste  
mit separatem Korridor. 
Übrige Kategorien: Startzeiten für Freitag und Samstag ab 6. August 2018 auf  
www.swiss-orienteering.ch verfügbar. Die Nullzeiten für den Jagdstart am Sonntag  
werden ebenfalls zu diesem Zeitpunkt unter www.3days.ch veröffentlicht. 
Startzeiten für Sonntag werden ab Samstagabend über www.swiss-orienteering.ch  
publiziert und im WKZ ausgehängt. 
Kein Wasser am Start, es hat Pet- und Abfallsäcke für eigene Getränkeflaschen.

S tartnummern Nur am Sonntag für Teilnehmer des Jagdstarts. 
Die Startnummern werden aufsteigend nach Startzeit über das ganze Teilnehmerfeld  
vergeben. Startlisten beachten (liegen auf). 
Selbstbedienung am Vorstart der 3. Etappe (Sicherheitsnadeln vorhanden). Bitte auf die 
korrekte Startnummer achten. Die übrigen Läuferinnen und Läufer sind euch dankbar. 

Kat. D10 / H10 /  Diese Kategorien haben sehr einfache Bahnen, alle Posten an Wegen und  
Offen sCOOL  Orientierungshilfen (Smileys und Frusties). Die Idealroute zwischen den Posten ist auf  
 der Karte eingedruckt.

Posten- Werden zwischen Vorstart und Start abgegeben. Nur am Samstag und Sonntag zusätzlich 
beschreibungen auf Karte aufgedruckt. 
 Offen sCOOL / D10 / H10 / D12 / H12 und Familien in Textform (deutsch). 
 Für alle anderen Kategorien: IOF-Symbole.

Bahneindruck Die Bahnen sind an allen drei Tagen eingedruckt. Selbstbedienung aus Kartenbox am 
Start.

S tartpunkt Kurze Pflichtstrecke vom Zeitstart (Kartenbox) zum Startpunkt, dieser ist mit einer  
Postenflagge ohne SI-Einheit markiert.

Sperrgebiete /  Sind auf der Karte eingedruckt. Missachtung führt zu Disqualifikation. 
Pflichtstrecken
Posten Postenflaggen mit SPORTident-Einheit (Air+ freigeschaltet). Die Posten sind in der  

vorgeschriebenen Reihenfolge anzulaufen. Bei nicht funktionierender SI-Einheit  
(kein akustisches oder optisches Signal) oder fehlender SI-Einheit ist mit der Zange  
auf die Laufkarte zu stempeln und die Karte beim Auslesen abzugeben.

Ziel Der Zielposten muss quittiert werden (Air+ aktiviert).

Zielverpflegung Wasser und Eistee



Laufaufgabe Aufgebende Läuferinnen / Läufer müssen sich bei der Auswertung (Wettkampfzentrum) 
zurückmelden.

Kartenrückgabe Karten können nach dem Lauf behalten werden, dürfen jedoch noch nicht gestarteten 
Läuferinnen und Läufern nicht gezeigt werden (Fairness)!

Auswertung Alle Etappen werden mit dem elektronischen Postenkontrollsystem SPORTident aus-
gewertet (SI-Card kann bei der Anmeldung/Info gemietet werden, für D/H10, 
Offen sCOOL und Familien gratis).
Nach Beendigung der Etappe SI-Cards sofort im Wettkampfzentrum auslesen lassen.
Nach der 2. Etappe ist die SI-Card bis spätestens um 17:00 Uhr auszulesen, anderenfalls 
besteht kein Anspruch auf die Einreihung im Jagdstart (automatische Zuteilung einer 
Startzeit im Minutenstart).

Rangliste Schnellrangliste im Wettkampfzentrum. Die Ranglisten werden am Ende 
der Etappe unter https://www.o-l.ch/cgi-bin/results publiziert.
Die Schnellrangliste wird zeitnah auch online gestellt unter 
www.olg-suhr.ch/rangliste

Durchführung Bei Gewitter oder Sturm kann der Lauf durch den Veranstalter 
abgesagt, unterbrochen oder abgebrochen werden.

Rangverlesen Im Wettkampfzentrum am Sonntag, 12. August 2018, ca. 14:00 Uhr.
Naturalpreise für die ersten Drei pro Kategorie der Gesamtwertung.

Versicherung Ist Sache der Teilnehmenden; der Veranstalter lehnt jegliche Haftung ab.

Schiedsgericht Andrea Grüniger, Christoph Wildhaber, Judith Suter-Schadegg

www.3days.ch



E tappe 1 > Frei tag, 10. August 2018

Wettkampftyp Sprint Quartier + Wald

Laufkarte Binzenhof, Stand Sommer 2018, 1:5000

Gelände Verkehrsarme urbane Abschnitte mit Ein- und Mehrfamilienhäusern mit Spielplätzen  
sowie Schulanlagen wechseln sich mit gut belaufbaren Waldpartien ab. Dies erfordert  
ein schnelles Umstellen der Lauftaktik.

Bahnleger  BL: Reini Schenkel, KO: Michael Röthlisberger 
& Kontrolleur
WKZ-S tart 1.4 km Fussmarsch, ca. 20 Minuten. Zum Vorstart darf nicht mit dem Fahrrad gefahren 

werden (Privatstrasse).

Kleiderdepot Kein Kleiderdepot

Toiletten Je eine Toilettenkabine und ein Urinal für den Notfall. Bitte Toiletten im Wettkampfzentrum 
benutzen.

S tartzei ten gemäss Startliste ab 17.00 Uhr 
Kategorien D/H10, sCOOL sowie Offen Lang / Mittel / Kurz / Familien:  
fliegende Startliste mit separatem Korridor.

S tart mit Startzeit -4 Min. Aufruf mit Namen, Löschen und prüfen SI-Card. 
S tartzei ten Startzeit -3 Min. Selbstbedienung der Postenbeschreibung. 
 Startzeit -2 Min.  
 Startzeit -1 Min. Start-Check SI-Card, zur Kartenbox stehen ohne eine Karte  
  zu entnehmen. 
 Startzeit Karte aus der Box nehmen. LäuferInnen sind selber verantwortlich,  
  dass sie die richtige Karte nehmen. 
  50m Pflichtstrecke bis zum Startpunkt (Posten ohne SI-Einheit).

S tart ohne Separater Startkorridor vor dem Vorstart. Fliegende Startliste. Gemäss Anweisung der  
S tartzei t  Helfer Startkorridor betreten, löschen / prüfen der SI-Card und Postenbeschreibung  
 nehmen. Korridor folgen bis zu den Kartenboxen. Karte nehmen und SI-Card in die  
 Starteinheit halten, um Startzeit auszulösen.

Verspätete LäuferInnen melden sich bei einem Helfer des separaten Startkorridors.

Zielschluss 20.00 Uhr

Maximallaufzei t 60 Min.

Ziel-WKZ 1.0 km Fussmarsch, ca. 15 Minuten

Zwischenverpflegung Keine

Besonderes  Das Wettkampfgebiet umfasst sowohl urbane Gebiete als auch  
 Wald mit zum Teil dichter Bodenvegetation. Lange Beinkleider 
 und Schuhe mit gutem Profil sind daher empfohlen. 

  Dobb-Spikes sind verboten.
  Besonderheit bei den Signaturen: Ein schwarzes Kreuz (x)  

entspricht im Wald einem Wurzelstock, im urbanen Gebiet  
einem Spielgerät. 

  Keine Postenbeschreibung auf der Karte.
  Es existiert ein fixes Postennetz von Schulen im Wald, wobei  

die Posten mit Holzpfosten markiert sind (Foto). Diese haben  
mit dem Lauf nichts zu tun.



E tappe 2 > Samstag, 11. August 2018

Wettkampftyp Normaldistanz

Laufkarte Dägermoos, Stand Herbst 2016, 1:10 000, Korrekturen Juni 2018

Gelände Der sanfte Waldrücken, welcher das Aaretal vom Suhrental trennt, hat den typischen 
Charakter eines Schweizer Mittellandwaldes. Er ist gekennzeichnet durch ein dichtes 
Wegnetz und flache Täler, welche sich auf beiden Seiten des Hügelzugs hinunter ziehen. 
Gut belaufbare Abschnitte wechseln sich ab mit Gebieten mit eingeschränkter Sicht und 
Belaufbarkeit. 
Der Sturm Burglind hat einige wenige Gebiete in Mitleidenschaft gezogen. Im Zielbereich 
wurde die Karte deshalb aktualisiert, die zahlreichen neuen Karrspuren wurden jedoch 
nicht kartiert.

Bahnleger &  BL: Christian Bieri, KO: Dieter Eichenberger 
Kontrolleur
WKZ-S tart 1.1 km Fussmarsch, ca. 15 Minuten

Kleiderdepot Kleiderdepot beim Start

Toiletten Je eine Toilettenkabine und ein Urinal für den Notfall. Bitte Toiletten im Wettkampfzentrum 
benutzen.

S tartzei ten gemäss Startliste ab 12.00 Uhr 
Kategorien D/H10, sCOOL sowie Offen Lang / Mittel / Kurz / Familien: fliegende Startliste 
mit separatem Korridor.

S tart mit Startzeit -4 Min. Aufruf mit Namen, Löschen und prüfen SI-Card.
S tartzei ten Startzeit -3 Min. Selbstbedienung der Postenbeschreibung. 

Startzeit -2 Min.  
Startzeit -1 Min. Start-Check SI-Card, zur Kartenbox stehen ohne eine Karte  
   zu entnehmen. 
Startzeit  Karte aus der Box nehmen. LäuferInnen sind selber verantwortlich,  
   dass sie die richtige Karte nehmen. 
   50m Pflichtstrecke bis zum Startpunkt (Posten ohne SI-Einheit).

S tart ohne Separater Startkorridor vor dem Vorstart. Fliegende Startliste. Gemäss Anweisung der 
S tartzei t  Helfer Startkorridor betreten, löschen/prüfen der SI-Card und Postenbeschreibung  

nehmen. Korridor folgen bis zu den Kartenboxen. Karte nehmen und SI-Card in die  
Starteinheit halten, um Startzeit auszulösen.

Verspätete LäuferInnen melden sich bei einem Helfer des separaten Startkorridors.

Zielschluss 17.30 Uhr

Maximallaufzei t 150 Min.

Ziel-WKZ 1.1 km Fussmarsch, ca. 15 Minuten

Zwischenverpflegung Für die längeren Strecken (Wasser).



E tappe 3 > Sonntag, 12. August 2018

Wettkampftyp Normaldistanz

Laufkarte Distelberg, Stand Herbst 2016, 1:10000, Korrekturen Juni 2018

Gelände Der sanfte Waldrücken, welcher das Aaretal vom Suhrental trennt, hat den typischen 
Charakter eines Schweizer Mittellandwaldes. Er ist gekennzeichnet durch ein dichtes 
Wegnetz und flache Täler, welche sich auf beiden Seiten des Hügelzugs hinunter ziehen. 
Gut belaufbare Abschnitte wechseln sich ab mit Gebieten mit eingeschränkter Sicht und 
Belaufbarkeit.

Bahnleger &  BL: Philippe Schenkel, KO: Ismael Röthlisberger
Kontrolleur
WKZ-S tart 1 km Fussmarsch, ca. 15 Minuten

Kleiderdepot Kleiderdepot zwischen Start und Ziel.

Toiletten Je eine Toilettenkabine und ein Urinal für den Notfall. Bitte Toiletten im Wettkampfzentrum 
benutzen.

S tartzei ten Jagdstart gemäss Startliste ab 09.30 Uhr. Die Nullzeiten je Kategorie werden ab 6. August 
2018 unter www.3days.ch veröffentlicht. 
Kategorien D/H10, sCOOL sowie Offen Lang / Mittel / Kurz / Familien: fliegende Startliste 
mit separatem Korridor.

S tart mit Startzeit -4 Min. Aufruf mit Namen, Löschen und prüfen SI-Card.
S tartzei t  Startzeit -3 Min. Selbstbedienung der Postenbeschreibung. 

Startzeit -2 Min. Einreihen nach Startzeit, Start-Check SI-Card. 
Startzeit -1 Min. Karte aus Box nehmen ohne zu öffnen und anzuschauen,  
   Kategorie ist ersichtlich. 
Startzeit  40 m Pflichtstrecke bis zum Startpunkt (Posten ohne SI-Einheit).

S tart ohne Separater Startkorridor kurz vor dem Vorstart. Fliegende Startliste. Gemäss Anweisung 
S tartzei t  der Helfer Startkorridor betreten, löschen/prüfen der SI-Card und Postenbeschreibung 

nehmen. Korridor folgen bis zu den Kartenboxen. Karte nehmen und SI-Card in die  
Starteinheit halten, um Startzeit auszulösen.

Verspätete LäuferInnen melden sich bei einem Helfer des separaten Startkorridors.

Zielschluss 15.00 Uhr

Maximallaufzei t 150 Min.

Ziel-WKZ 1 km Fussmarsch, ca. 15 Minuten

Zwischenverpflegung Wasser für alle Kategorien. Verpflegungssymbol auf Karte und der Postenbeschreibung 
beachten.

Sperrgebiete Sind eingedruckt. Missachtung führt zur Disqualifikation.

Besonderes Im Gebiet Distelberg besteht ein festes  
Postennetz der Neuen Kantonsschule Aarau. 
Ein Beispiel der dafür verwendeten  
Markierungspfosten (ca. 0.8-1.5m Höhe)  
ist hier abgebildet. Sie sind auf der Lauf- 
karte nicht dargestellt und haben nichts  
mit dem Wettkampf zu tun.  

    



S treckendaten

Kategorie Distanz (km) Steigung (m) Posten Distanz (km) Steigung (m) Posten Distanz (km) Steigung (m) Posten

HAL 3.34 80 25 9.2 250 16 8.6 220 25

HAM 2.94 67 18 7.2 205 14 6.3 125 19

HAK 2.29 67 16 4.3 110 10 5.0 100 15

HB 1.86 60 16 4.6 115 13 5.2 100 14

H35 2.94 67 18 7.2 205 14 7.2 200 23

H40 2.94 67 18 7.2 205 14 7.2 200 23

H45 2.88 80 22 6.9 190 13 6.4 130 20

H50 2.88 80 22 6.9 190 13 6.4 130 20

H55 2.71 70 16 5.9 170 10 6.3 125 19

H60 2.71 70 16 5.9 170 10 6.3 125 19

H65 2.17 62 18 4.6 145 11 4.4 80 14

H70 2.17 62 18 3.7 75 13 4.4 80 14

H75 1.74 50 16 3.7 75 13 3.4 70 11

H80 1.74 50 16 2.8 85 7 3.4 70 11

H18 2.94 67 18 7.2 205 14 7.2 200 23

H18K 1.86 60 16 3.7 75 13 5.2 100 14

H16 2.24 72 18 5.7 170 12 6.1 150 19

H14 1.86 60 16 3.8 100 9 5.2 100 14

H12 1.76 40 14 2.9 75 12 3.1 45 10

H10 1.53 25 11 2.3 45 9 2.5 30 9

DAL 2.88 80 22 6.9 190 13 6.4 130 20

DAM 2.50 62 22 4.3 110 10 5.3 130 16

DAK 2.06 60 17 3.4 80 10 4.2 100 13

DB 1.63 47 12 3.8 100 9 4.3 60 13

D35 2.50 62 22 5.2 145 13 5.3 130 16

D40 2.50 62 22 5.2 145 13 5.3 130 16

D45 2.29 67 16 4.6 145 11 5.0 100 15

D50 2.17 62 18 4.3 110 10 5.0 100 15

D55 2.06 60 17 3.4 80 10 4.2 100 13

D60 2.06 60 17 3.4 80 10 4.2 100 13

D65 1.74 50 16 3.4 80 10 3.4 70 11

D70 1.72 55 16 2.8 85 7 2.9 40 9

D75 1.72 55 16 2.8 85 7 2.9 40 9

D18 2.50 62 22 5.2 145 13 5.3 130 16

D18K 1.63 47 12 2.8 85 7 4.3 60 13

D16 1.93 55 16 4.2 95 13 4.9 135 16

D14 1.63 47 12 3.8 100 9 4.3 60 13

D12 1.76 40 14 2.9 75 12 3.1 45 10

D10 1.53 25 11 2.3 45 9 2.5 30 9

OS 1.53 25 11 2.3 45 9 2.5 30 9

FAM 2.06 52 17 2.9 75 12 3.1 45 10

FAMK    1.4 15 7   

OL 2.33 75 19 6.8 215 11 6.1 150 19

OM 1.86 55 15 4.6 140 9 4.8 100 14

OK 1.75 40 12 2.9 75 12 3.1 50 11

        

1. Etappe (Freitag)                     2. Etappe (Samstag)                         3. Etappe (Sonntag)

(Kinderwagentauglich) nur am Family O Day


